
B a h ra i n *  hat am 8. Juli 2021 gegenüber dem Generalsekretär der Vereinten 
Nationen in dessen Eigenschaft als Verwahrer des Montrealer Protokolls vom 
16. September 1987 über Stoffe, die zu einem Abbau der Ozonschicht führen 
(BGBl. 1988 II S. 1014, 1015) seine bei Hinterlegung der Beitrittssurkunde ab-
gegebene E r k l ä r u n g  (vgl. die Bekanntmachung vom 25. September 1990, 
BGBl. II S. 1342) mit Bezug auf die Anerkennung des Staates Israel z u r ü c k -
g e z o g e n .  

Diese Bekanntmachung ergeht im Anschluss an die Bekanntmachung vom 
7. Mai 2015 (BGBl. II S. 840). 
 

* Vorbehalte und Erklärungen:  

Vorbehalte und Erklärungen zu diesem Protokoll, mit Ausnahme derer Deutschlands, werden im Bun-
desgesetzblatt Teil II nicht veröffentlicht. Sie sind in englischer und französischer Sprache auf der 
Webseite der Vereinten Nationen unter http://treaties.un.org einsehbar. Gleiches gilt für die ggf. gemäß 
Protokoll zu benennenden Zentralen Behörden oder Kontaktstellen. 

Berlin, den 13. August 2021 

A u s w ä r t i g e s  A m t  
Im Auftrag 

Ku r t  G e o rg  S tö c k l - S t i l l f r i e d
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Bekanntmachung 
zu dem Montrealer Protokoll 

über Stoffe, die zu einem Abbau der Ozonschicht führen 

Vom 13. August 2021

Das Protokoll vom 14. Oktober 2005 zum Übereinkommen vom 10. März 1988 
zur Bekämpfung widerrechtlicher Handlungen gegen die Sicherheit der See-
schifffahrt (BGBl. 2015 II S. 1446, 1448) wird nach seinem Artikel 18 Absatz 2 
für 

Irak am 17. Oktober 2021 

in Kraft treten. 

Diese Bekanntmachung ergeht im Anschluss an die Bekanntmachung vom 
16. Juni 2020 (BGBl. II S. 470). 

Berlin, den 13. August 2021 

A u s w ä r t i g e s  A m t  
Im Auftrag 

Ku r t  G e o rg  S tö c k l - S t i l l f r i e d

Bekanntmachung 
über den Geltungsbereich 

des Protokolls von 2005 zum Übereinkommen 
zur Bekämpfung widerrechtlicher Handlungen 

gegen die Sicherheit der Seeschifffahrt 

Vom 13. August 2021

 


